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Gut vorbereitet in die 1. Klasse
Wo lernt man besser als in einer vertrauten Umgebung? Die Brü-

ckenjahrgruppe vermittelt unseren Vorschulkindern die Sicherheit, 

die sie brauchen, um sich mutig und experimentierfreudig mit den 

Lerninhalten auseinanderzusetzen. Die Freude am Experimentie-

ren und Entdecken ist verbunden mit dem jahrelang gewachsenen 

Vertrauen zu unseren Erzieherinnen und Erziehern. 

Im letzten Jahr vor der Einschulung bekommen unsere „Großen“ 

mehr Aufgaben, Verantwortung und können den Jüngeren ein 

Vorbild sein. Das macht sie stolz und stärkt ihr Selbstbewusstsein, 

was sich positiv auf ihren Bildungsweg und ihr weiteres Leben 

auswirkt. Im Brückenjahr der Elbkinder können sie sich in allen 

Bildungsbereichen ausprobieren, ohne sich gleichzeitig in einer 

fremden Vorschulgruppe behaupten zu müssen. Bei uns lernen sie 

in dem Bewusstsein: Hier kenne ich mich aus, hier bin ich wer. 

Da unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die Stärken und 

Unterstützungsbedarfe der Kinder gut bekannt sind, können sie  

die Jungen und Mädchen weiterhin ganz individuell begleiten und 

fördern –  damit unsere Vorschulkinder am Tag der Einschulung  

in allen wichtigen Bildungsbereichen fit sind.



Kulturelle Bildung
Unter dem Motto „Vielfalt“ lernen die Kinder unter-

schiedliche Künstler kennen, befassen sich mit 

Musikrichtungen von Klassik bis Rock und Pop 

und probieren verschiedene Instrumente aus. Wir 

treffen Nachbarn und Freunde im Umfeld unserer 

Kita, erfahren etwas über deren Herkunftsländer, 

Sitten und Gebräuche und wie verschieden man-

che Familien zusammengesetzt sind. Die Kinder 

befassen sich mit unterschiedlichen Sprachen 

und Schriften und erleben in der Medienkunde, 

wie bereichernd Bücher, Zeitungen und Internet 

sich auf Bildung und Verständigung auswirken 

können.

Bewegung und Gesundheit
Spielerisch und ganz nebenbei vermitteln wir mit 

diesem Thema auch die Einhaltung von Regeln, 

denn wir möchten, dass die Kinder im späteren 

Schulalltag gut zurechtkommen. Bewährte Mög-

lichkeiten, sich mit Regeln auseinanderzusetzen, 

bieten neben dem Bewegungseffekt vor allem 

verschiedene Ballspiele. In unserem Bewegungs-

raum können die Jungen und Mädchen auf ab-

wechslungsreich gestalteten Untergründen 

turnen, die sie dazu anregen, sich selbst zu 

spüren. Wenn es um die Ernährung geht, 

ermitteln wir beispielsweise den Zuckerge-

halt in Lebensmitteln und fragen: „Was sind 

eigentlich Vitamine?“ oder „Macht Aufessen 

wirklich schönes Wetter?“



Sozial-kulturelle Umwelt
Hier erfahren die Kinder alles über ihre Umgebung und unsere 

Stadt. Mit der Frage „Wo wohne ich?“ erkunden wir den Weg zur 

Kita und nach Hause. „Wo arbeiten Mama und Papa?“ wollen 

wir auf einer spannenden Safari durch verschiedene Stadtteile 

wissen.

Auf der HVV-Rallye üben die Jungen und Mädchen das Fahren mit 

Bus und Bahn. Damit sie sich sicher im Straßenverkehr bewegen 

können, vermitteln wir in Zusammenarbeit mit der Polizei wichti-

ge Verkehrsregeln und machen sie schon einmal mit dem Weg zu 

ihrer späteren Schule vertraut.

Soziale Projekte
Auch einen Führerschein können die Kinder schon machen: den 

Streitschlichter-Führerschein. In spielerischen Szenen lernen sie, 

mit Konflikten umzugehen und sie für beide Seiten gewinnbringend 

zu lösen. In unserem Sicherheitstraining geht es darum, Fremden 

nicht blind zu vertrauen. Wir stärken Bauchgefühl und Intuition, 

damit die Kinder gefährliche Situationen frühzeitig erkennen und  

vermeiden. Für Fälle, in denen kein Ausweichen mehr möglich ist, 

üben wir, wie man sich erfolgreich Hilfe holt.



Forschen und Experimentieren

Mathematik

Durch eigenes Handeln und Probieren entwickeln die Kinder ein 

Verständnis für die unterschiedlichen Eigenschaften von Ele-

menten wir Feuer, Wasser, Erde, Luft. Hinzu kommen viele Expe-

rimente rund um physikalische Phänomene wie Fotosynthese, 

Magnetismus oder Elektrizität. Das alles fordert die kindliche 

Freude am Ausprobieren und Entdecken heraus und regt zum 

Zusammenarbeiten in der Gruppe an.

Auf Reisen ins Zahlenland lernen die Kinder die Zahlen 1 bis 10 

kennen und erfahren, wie sie sich im Zahlenraum von 1 bis 50 

bewegen. Sie erforschen spielerisch, wo man Zahlen findet, 

was man mit ihnen anstellen kann und was diese ausdrücken 

können. Dabei gehen wir auf die Neugier und den natürlichen 

Entdeckerdrang der Jungen und Mädchen ein, sodass sie die 

Beschäftigung mit Zahlen als erfreuliches, wertvolles und er-

reichbares Ziel erleben.



Nachhaltigkeit
Es ist uns ein großes Anliegen, dass die Kinder 

dieses Thema, das ihre Zukunft beeinflusst, 

verstehen und Nachhaltigkeit im Alltag um-

setzen können. Sie erfahren, welchen Einfluss 

unser Verhalten auf die Umwelt und das Klima 

haben kann und welche alternativen Energien 

es gibt, die sich günstig auf unseren Planeten 

auswirken. 

Wir befassen uns mit dem allgegenwärtigen 

Thema Müll, unterscheiden die verschiedenen 

Arten und schauen, woher Müll kommt, wohin  

er geht und welche Möglichkeiten es gibt, ihn  

zu vermeiden.

Dabei regen wir die Kinder dazu an, sich selbst 

Gedanken über Sinn und Unsinn von Nachhal-

tigkeitsmaßnahmen zu machen. Unser Ziel ist, 

dass sie ein Bewusstsein für ökologische Fra-

gen entwickeln und befähigt sind, ihr künftiges 

Leben in diesem Sinne zu gestalten. 



Öffnungszeiten  
Wir haben ganzjährig geöffnet. 

Mo. bis Do. 6 bis 18 Uhr, Fr. 6 bis 17 Uhr.
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Kita Flughafenstraße 
Flughafenstraße 89, 22415 Hamburg 

Telefon 040/53 85 107  

kita-flughafenstrasse@elbkinder-kitas.de  

www.elbkinder-kitas.de

Schnell gefunden! 
Von der U-Bahn-Station Fuhlsbüttel-Nord geht 

es die Ladenpassage entlang bis zur Sackgasse 

am Ende der Flughafenstraße. Der Bus der Linie 

292 hält an der Ecke Langenhorner Chaussee/

Flughafenstraße.


